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PA-BBNE: Projektagentur für Berufliche Bildung für nachhaltige Entwicklung

1. Die Projektagentur PA-BBNE und die
Materialien
Das Ziel der „Projektagentur Berufliche Bildung für Nachhaltige Entwicklung“
(PA-BBNE) ist die Entwicklung von Materialien, die die um Nachhaltigkeit
erweiterte neue Standardberufsbildposition „Umweltschutz und Nachhaltigkeit“
mit Leben füllen soll. Mit „Leben zu füllen“ deshalb, weil „Nachhaltigkeit“ ein Ziel
ist und wir uns den Weg suchen müssen. Wie dies am Nachhaltigsten ist, ist eine
sehr häufig noch ungeklärte Frage, da viele Interessen von Gesellschaft, Wirtschaft
und Umwelt zu vereinen sind. Wir haben uns dieser Frage aus zwei Perspektiven
genähert:

1. Zum einen haben wir uns der beruflichen Ausbildung gewidmet, denn die
nachhaltige Entwicklung der nächsten Jahrzehnte wird durch die jungen
Generationen bestimmt werden. Die duale berufliche Ausbildung orientiert
sich spezifisch für jedes Berufsbild an den Ausbildungsordnungen
(betrieblicher Teil der Ausbildung) und den Rahmenlehrplänen (schulischer
Teil der Ausbildung) . Hierzu haben wir dieses Impulspapier erstellt, das die
Bezüge zur wissenschaftlichen Nachhaltigkeitsdiskussion praxisnah
aufzeigt.

2. Zum anderen haben wir uns an der Agenda 2030 orientiert. Die Agenda 2030
wurde im Jahr 2015 von der Weltgemeinschaft beschlossen und ist ein
Fahrplan in die Zukunft (Bundesregierung o.J.). Sie umfasst die sogenannten
17 Sustainable Development Goals (SDGs), die jeweils spezifische
Herausforderungen der Nachhaltigkeit benennen (vgl. Destatis 2022). Hierzu
haben wir ein Hintergrundmaterial (HGM) im Sinne der Bildung für
nachhaltige Entwicklung (BNE) erstellt, das spezifisch für unterschiedliche
Berufe ist.

Als Ergebnis haben wir unterschiedliche Materialien entwickelt:

1. BBNE-Impulspapier (IP): Betrachtung der Schnittstellen von
Ausbildungsordnung, Rahmenlehrplan und den Herausforderungen der
Nachhaltigkeit in Anlehnung an die SDGs der Agenda 2030; Zielkonflikte und
Aufgabenstellungen

2. BBBNE-Hintergrundmaterial (HGM): Betrachtung der SDGs unter einer
wissenschaftlichen Perspektive der Nachhaltigkeit im Hinblick auf das
Tätigkeitsprofil eines Ausbildungsberufes bzw. auf eine Gruppe von
Ausbildungsberufen, die ein ähnliches Tätigkeitsprofil aufweisen;
Beschreibung der berufsrelevanten Aspekte für zahlreiche SDG’s

3. BBNE-Foliensammlung (FS): Folien mit wichtigen Zielkonflikten –
dargestellt mit Hilfe von Grafiken, Bildern und Smart Arts für das jeweilige
Berufsbild, die Anlass zur Diskussion der spezifischen Herausforderungen
der Nachhaltigkeit bieten.
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4. BBNE-Handreichung (HR): Dies ist die Foliensammlung mit einem
Notiztext, der die Inhalte der Folie erläutert. Diese Handreichung kann als
Unterrichtsmaterial für Berufsschüler und Berufsschülerinnen und auch für
Auszubildende genutzt werden.

5. BBNE-Begleitmaterialien (BGM): Dies Materialien geben Informationen zu
den Themen Kompetenzen, Zielkonflikte und Widersprüche, das SDG 8 und
die soziale Dimension der Nachhaltigkeit sowie eine Perspektive der
Zukunftsforschung auf die berufliche Bildung (Postkarten aus der Zukunft”.

2. SDG 8 „Menschenwürdige Arbeit“
“Dauerhaftes, inklusives und nachhaltiges Wirtschaftswachstum,

produktive Vollbeschäftigung und
menschenwürdige Arbeit für alle fördern”

In der deutschen Nachhaltigkeitsstrategie wird zum SDG 8 auf das Leitbild „Soziale
Marktwirtschaft“ verwiesen (Bunderegierung 2021: 2214):

„Soziales Ziel ist es, unternehmerische Freiheit und funktionierenden
Wettbewerb mit sozialem Ausgleich und sozialer Sicherheit zu verbinden. Mit
Hilfe der Prinzipien der Sozialen Marktwirtschaft, wie fairer Wettbewerb,
Unternehmerverantwortung, Sozialpartnerschaft, Mitbestimmung und
gerechte Verteilung des erwirtschafteten Wohlstands, werden die
Voraussetzungen dafür gescha�en, dass wir auch in Zukunft noch Wachstum,
Wohlstand und Beschäftigung haben.“

Hinsichtlich des SDG 8 sind zwei Ebenen zu betrachten: Eine nationale Ebene und
die globale Ebene.

Auf der nationalen Ebene steht Deutschland laut der "European Working Survey”
hinsichtlich der Arbeitsbedingungen sehr gut da - 89% der Befragten geben an, mit
ihrem Job zufrieden zu sein und 91% bestätigen einen fairen Umgang mit ihnen als
Arbeitnehmer*innen (Eurofond 2021). Jedoch zeigt der Index “Gute Arbeit” des
Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB 2022) detailliert, dass es in manchen
Branchen, wie dem Gesundheitssektor und bei Beschäftigten in
Leiharbeitsverhältnissen noch große Defizite gibt (DGB 2022). Besonders negativ
sind hierbei die Kriterien “Arbeitsintensität” und “Einkommen” aufgefallen, die
notwendigen Handlungsbedarf in Berufsbildern aufzeigen.

Auch wenn Kinderarbeit und Sklaverei in Deutschland keine Rolle spielen, so ist die
Umsetzung der verschiedenen Unterziele des SDG 8 eine dauerhafte Aufgabe im
Sinne einer kontinuierlichen Verbesserung der Arbeitsbedingungen. Noch ein
zweites gilt: Aufgrund der komplexen Lieferketten müssen Unternehmen
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Verantwortung für ihre Produkte auch in den Ländern, wo diese hergestellt werden,
übernehmen. An dieser Stelle sollen folgende Unterziele betrachtet werden:

● 8.5 Bis 2030 produktive Vollbeschäftigung und menschenwürdige Arbeit für
alle Frauen und Männer, einschließlich junger Menschen und Menschen mit
Behinderungen, sowie gleiches Entgelt für gleichwertige Arbeit erreichen

● 8.6 Bis 2020 den Anteil junger Menschen, die ohne Beschäftigung sind und
keine Schul- oder Berufsausbildung durchlaufen, erheblich verringern

● 8.b Bis 2020 eine globale Strategie für Jugendbeschäftigung erarbeiten und
auf den Weg bringen und den GLOBALEN BESCHÄFTIGUNGSPAKT DER
INTERNATIONALEN ARBEITSORGANISATION umsetzen (ILO o.J.; Destatis
o.J.)

● 8.7 Sofortige und wirksame Maßnahmen ergreifen, um Zwangsarbeit
abzuscha�en, moderne Sklaverei und Menschenhandel zu beenden und das
Verbot und die Beseitigung der schlimmsten Formen der Kinderarbeit,
einschließlich der Einziehung und des Einsatzes von Kindersoldaten,
sicherstellen und bis 2025 jede Form von Kinderarbeit ein Ende setzen

● 8.8 Die Arbeitsrechte schützen und sichere Arbeitsumgebungen für alle
Arbeitnehmer, einschließlich der Wanderarbeitnehmer, insbesondere der
Wanderarbeitnehmerinnen, und der Menschen in prekären
Beschäftigungsverhältnissen, fördern.

Die Schnittstellen zur neuen Standardberufsbildposition „Umweltschutz und
Nachhaltigkeit“ ergibt sich über die Beachtung der gesellschaftlichen Folgen des
beruflichen sowie der zu entwickelnden Beiträge für ein nachhaltiges Handeln
(BMBF 2022)

a. Möglichkeiten zur Vermeidung betriebsbedingter Belastungen für Umwelt
und Gesellschaft im eigenen Aufgabenbereich erkennen und zu deren
Weiterentwicklung beitragen

b. bei Arbeitsprozessen und im Hinblick auf Produkte, Waren oder
Dienstleistungen Materialien und Energie unter wirtschaftlichen,
umweltverträglichen und sozialen Gesichtspunkten der Nachhaltigkeit
nutzen

e. Vorschläge für nachhaltiges Handeln für den eigenen Arbeitsbereich
entwickeln 

f. unter Einhaltung betrieblicher Regelungen im Sinne einer ökonomischen,
ökologischen und sozial nachhaltigen Entwicklung zusammenarbeiten
und adressatengerecht kommunizieren

3. Menschenwürdige Arbeit

Menschenwürdige Arbeit in Deutschland bedeutet vor allem Arbeit, die sich
zumindest an internationalen Standards orientiert. Formuliert sind diese in der
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allgemeinen Erklärung der Menschenrechte (Vereinte Nationen 1948; UN-Charta,
Artikel 23 und 24). Als “menschenunwürdige Arbeit” werden Kinderarbeit,
Sklavenarbeit und teilweise Leiharbeit bezeichnet sowie Merkmale bei den
Beschäftigungsverhältnissen, die sich nicht an den o.g. Regelwerken orientieren,
wie “fehlende soziale Sicherheit”, “mangelnder Arbeitsschutz”, “Ausnutzung von
Scheinselbstständigen” und “Ungleichbehandlung von Frauen”.

4. Saisonarbeit
Alle bei einem in Deutschland ansässigen Unternehmen befristet angestellte
Arbeitnehmer: innen aus anderen Ländern werden als Saisonarbeiter bezeichnet.
Laut Definition in den relevanten Vorschriften üben sie eine Tätigkeit aus die
“aufgrund eines immer wiederkehrenden saisonbedingten Ereignisses oder einer immer
wiederkehrenden Abfolge saisonbedingter Ereignisse an eine Jahreszeit gebunden sind,
während der Bedarf an Arbeitskräften den für gewöhnlich durchgeführte Tätigkeiten
erforderlichen Bedarf in erheblichemMaße übersteigt” (Zoll 2022). Folgende Bereiche
setzen Saisonarbeitskräfte ein:

● Tourismus: Gaststätten, Hotels für Kellner: innen, Küchenpersonal,
Zimmerservice und in Betrieben, die nicht ganzjährig geö�net sind, wie
Biergärten und Skihütten, oder auch zur Abdeckung von Arbeitsspitzen in
Ausflugslokalen.

● Schaustellergewerbe auf Volksfesten, Jahrmärkten etc.
● In der Land- und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau (Erntehilfen in

Sonderkulturbetrieben wie Obst-, Gemüse- oder Weinbau).

5. DGB Index Gute Arbeit

Die Qualität von Arbeitsbedingungen wird seit 2012 aufgrund von 42
standardisierten Fragen in einer bundesweiten repräsentativen Erhebung ermittelt
(DGB 2022). Elf Kriterien der Arbeitsqualität werden abgefragt. Im November 2022
wurde der DGB-Index Gute Arbeit 2022 verö�entlicht. Wie schon in den
vorangegangenen Jahren gibt es zu den Kriterien „Arbeitsintensität“ und
„Einkommen“ erheblich kritische Bewertungen.

Der Index 2022 zeigt z. B. für die Branchen „Metallerzeugung und –bearbeitung“
(64), „Ver- und Entsorgung“ (69), „Baugewerbe“ (66), „Gastgewerbe“ (62),
„Information und Kommunikation“ (69), „Finanz- und
Versicherungsdienstleistungen“ (68) und „Gesundheitswesen“ (62) auf, dass die
Arbeitsbedingungen noch weit entfernt sind vom Anspruch „Gute Arbeit“.
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In der ausführlichen Debatte über die Detailergebnisse für 2022 sticht hervor, dass
Beschäftigte in Leiharbeitsverhältnissen ihre Situation au�ällig schlecht bewerten
(ebd.).

„Auf Branchenebene kommen Beschäftigte aus dem Gastgewerbe und dem
Gesundheitswesen auf die niedrigsten Indexwerte (jeweils 62 Punkte). In der
Informations- und Kommunikationsbranche (IuK) liegt der Wert dagegen bei
69 Punkten. Auch in den Branchen treten auf Ebene der Teilindizes zum Teil
sehr große Unterschiede zutage. Beim Teilindex „Ressourcen“ kommen
IuK-Beschäftigte auf 75 Indexpunkte, Arbeitnehmer*innen aus der
Metallerzeugung und -bearbeitung dagegen lediglich auf 68 Punkte. Die
höchsten Belastungen finden sich im Bereich Erziehung und Unterricht (54
Punkte) sowie im Gesundheitswesen (56 Punkte), wo häufig sowohl
physische als auch psychische Belastungsfaktoren auftreten. Die größte
Diskrepanz auf Branchenebene zeigt sich bei der Bewertung von
„Einkommen und Sicherheit“. Hier liegen die Befragten aus dem
Gastgewerbe mit 54 Punkten um 16 Punkte unter demWert der Beschäftigten
aus der ö�entlichen Verwaltung (70 Punkte).“ (a.a.O., S. 13)

Darüber hinaus zeigt der Blick in einzelne Branchen und Berufsgruppen, dass noch
immer körperliche Belastungen in vielen Bereichen sehr verbreitet sind (ebd.:S. 19).

Einen wesentlichen Einfluss auf die Bewertung der eigenen Arbeitsbedingungen
haben die Einfluss- und Gestaltungsmöglichkeiten im Arbeitskontext. Im
Zusammenhang mit nachhaltiger Entwicklung ist das Kriterium „Sinn der Arbeit“
eine wesentliche Ressource zur Beurteilung der eigenen Arbeitsbedingungen. Dazu
führt der Bericht „Index Gute Arbeit 2022“ aus: „Der Sinngehalt von Arbeit ist eine
Ressource, die sich aus unterschiedlichen Quellen speisen kann. Dazu gehört, dass
die Produkte bzw. Dienstleistungen, die produziert oder erbracht werden, als
nützlich erachtet werden. Häufig ist dies mit der Einschätzung verbunden, ob die
Arbeit einen gesellschaftlichen Mehrwert erzeugt. Sinnhaftigkeit kann dadurch
entstehen, dass die Arbeit einen Nutzen für Andere hat. Und wichtig für
Sinnempfinden ist auch, dass die eigenen, ganz konkreten Arbeitsaufgaben und
-merkmale nicht sinnlos erscheinen. Wird Arbeit als sinnvoll empfunden, wirkt
sich das positiv auf die Motivation und das Wohlbefinden der Beschäftigten aus.
Dauerhaft einer als sinnlos erachteten Arbeit nachzugehen, stellt dagegen eine
mögliche psychische Belastung und damit ein gesundheitliches Risiko dar.

6. BDA - Die Arbeitgeber
Die Arbeitgeber argumentieren mit positiven Statistiken, dass die
Arbeitsbedingungen in Deutschland sehr gut sind (BDA 2022). So sind laut der
European Working survey 89% der in Deutschland Beschäftigten mit ihrem Job
zufrieden, 74% gaben in der Befragung an, dass ihnen ihr Job Spaß macht und 91%
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bestätigen einen fairen Umgang am Arbeitsplatz (Eurofond 2021, BDA 2021). Auch
hinsichtlich der Arbeitssicherheit ist die Entwicklung positiv: Sowohl die
Arbeitsunfälle, als auch die Unfallquote hat sich seit 1991 halbiert (BDA o.J.). Diese
befinden sich seit 2004 unter 1 Mio. und bewegen sich seitdem zwischen 954.000
und 760.000 gemeldeten Fällen (Statista 2021).

Außerdem wird auf die Prävention und den Gesundheitsschutz hingewiesen, für
den 2016 ca. 5 Mrd. € ausgegeben wurden, was 40% der gesamten Ausgaben von
11,7 Mrd. € ausmacht (BDA o.J.). Die betriebliche Gesundheitsförderung, wie
Stressmanagement, gesundheitsgerechte Mitarbeiterführung oder Reduktion der
körperlichen Belastung kommt dabei sowohl den Beschäftigten als auch den
Arbeitgebern zugute. Zuletzt wird noch auf die Eigenverantwortung hingewiesen,
die aus selbstverantwortlichen Entscheidungen und flexibleren Arbeitszeiten
resultiert.

7. Prekäre Beschäftigungsverhältnisse
Menschen arbeiten auch in Deutschland teilweise in prekären
Beschäftigungsverhältnissen und die “Bedeutung des sogenannten
Normalarbeitsverhältnisses nimmt ab, während atypische Formen von Arbeit an
Bedeutung zunehmen” (Jakob 2016). Dazu zählen befristete Arbeitsverträge,
geringfügige Beschäftigung, Zeitarbeit, (Ketten-)Werkverträge und verschiedene
Formen der (Schein-)Selbstständigkeit oder auch Praktika. Durch die Agenda 2010
wurde das Sicherungsniveau für von Arbeitslosigkeit Betro�ene deutlich gesenkt
(Arbeitslosengeld I in der Regel nur für ein Jahr, danach Arbeitslosengeld II).
Menschen sehen sich eher gezwungen, “jede Arbeit zu fast jedem Preis und zu jeder
Bedingung anzunehmen. Das hat dazu geführt, dass die Löhne im unteren
Einkommensbereich stark gesunken sind” (Jakob 2016). 2015 wurde mit der
Einführung des Mindestlohns dagegen gesteuert.

Das Thema betri�t auch das SDG 10 “Ungleichheit”, denn jeder Mensch hat das
Recht auf faire und gute Arbeitsverhältnisse, dies ist vielen Menschen jedoch
verwehrt. Prekäre Beschäftigung widerspricht dem Leitbild von ”Guter Arbeit“,
verbaut Entwicklungsmöglichkeiten von Beschäftigten und verstärkt nachweislich
den Trend zu psychischen Belastungen und Erkrankungen sowie deren
Folgewirkungen (Jakob 2016) (siehe auch SDG “Gesundheit”) .

8. Kinderarbeit
Zur Definition und Umsetzung von menschenwürdigen Arbeitsbedingungen sind
global große Unterschiede zu verzeichnen. Ein Beispiel hierfür ist die Kinderarbeit,
die weltweit noch immer verbreitet ist. 79 Millionen Kinder arbeiten unter
ausbeuterischen Bedingungen, vor allem in Fabriken, die wenig qualifiziertes
Personal benötigen oder in der Landwirtschaft sowie im Bergbau (BMZ 2021 und
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2022). Nach Angaben der ILO müssen weltweit rund 152 Millionen Kinder zwischen
fünf und siebzehn Jahren arbeiten, vor allem in der Landwirtschaft, als
Hausangestellte oder in Minen. Viele dieser Tätigkeiten sind
gesundheitsgefährdend. Die ILO setzt sich schon lange für die Abscha�ung von
Kinderarbeit ein, sie ist Partnerorganisation in der „Allianz 8.7“, einer globalen
Partnerschaft, die sich zum Ziel gesetzt hat, Zwangsarbeit, moderne Sklaverei,
Menschenhandel und Kinderarbeit weltweit zu beseitigen, wie es in den Zielen für
nachhaltige Entwicklung 2030 formuliert wurde. (ILO 2021) Unter Mitwirkung der
deutschen Bundesregierung wird seit 1992 ein von der ILO betriebenes
Internationales Programm zur Abscha�ung der Kinderarbeit umgesetzt
(International Programme on the Elimination of Child Labour, IPEC<, BMZ 2022)

9. Arbeitsschutz, Gesundheit und Gute Arbeit
Im Bereich “Gesundheit” und “Gute Arbeit” sind durch die Folgen des
Klimawandels wesentliche neue Herausforderungen sowohl für die Arbeitskräfte
als auch für die Gesellschaft festzustellen. Bei Bauarbeiten im Freien sind alle
Arbeitenden durch Extremwetterereignisse wie hohe Temperaturen und lang
anhaltende Hitzewellen, oder auch Starkregenereignisse, mit diesen neuen
Herausforderungen direkt konfrontiert.

10. Gender Pay Gap
Unterschiedliche Entlohnung für vergleichbare Tätigkeiten und Qualifikation für
Frauen und Männer lassen sich durch die statistischen Erhebungen des
Statistischen Bundesamtes aufzeigen. In einer Pressemitteilung vom März 2022
wird betont, dass Frauen pro Stunde noch immer 18% weniger verdienen als
Männer: „Frauen haben im Jahr 2021 in Deutschland pro Stunde durchschnittlich
18 % weniger verdient als Männer. Damit blieb der Verdienstunterschied zwischen
Frauen und Männern – der unbereinigte Gender Pay Gap– im Vergleich zum
Vorjahr unverändert. Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) anlässlich des
Equal Pay Day am 7. März 2022 weiter mitteilt, erhielten Frauen mit
durchschnittlich 19,12 Euro einen um 4,08 Euro geringeren Bruttostundenverdienst
als Männer (23,20 Euro).

11. Deutsches Sorgfaltspflichtengesetz
Um ihrer Verantwortung zum Schutz der Menschenrechte gerecht zu werden, setzt
die Bundesregierung die Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte der
Vereinten Nationen mit dem Nationalen Aktionsplan für Wirtschaft und
Menschenrechte von 2016 (Nationaler Aktionsplan, Bundesregierung 2017; 2021;
2022) in der Bundesrepublik Deutschland mit einem Gesetz um. Das Gesetz über die
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unternehmerischen Sorgfaltspflichten zur Vermeidung von
Menschenrechtsverletzungen in Lieferketten ist besser unter dem Namen
Lieferkettengesetz oder auch Sorgfaltspflichtengesetz bekannt (BMAS 2022, o.a.
“Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz”). Dort ist die Erwartung an Unternehmen
formuliert, mit Bezug auf ihre Größe, Branche und Position in der Lieferkette in
angemessener Weise die menschenrechtlichen Risiken in ihren Liefer- und
Wertschöpfungsketten zu ermitteln, ihnen zu begegnen, darüber zu berichten und
Beschwerdeverfahren zu ermöglichen.

Das Lieferkettengesetz tritt 2023 in Kraft und gilt dann zunächst für Unternehmen
mit mehr als 3.000, ab 2024 mit mehr als 1.000 Angestellten. Es verpflichtet die
Unternehmen, in ihren Lieferketten menschenrechtliche und umweltbezogene
Sorgfaltspflichten in angemessener Weise zu beachten. Kleine und mittlere
Unternehmen werden nicht direkt belastet. Allerdings können diese dann betro�en
sein, wenn sie Teil der Lieferkette großer Unternehmen sind.

Unabhängig ob betro�en oder nicht: Es lohnt sich auch für kleinere Unternehmen,
sich mit dem Gesetz adressierten Nachhaltigkeitsthemen auseinanderzusetzen, um
das eigene Handeln entlang dieser Leitplanken zu überprüfen. Der
Nachhaltigkeitsbezug ist unter anderem durch den Nationalen Aktionsplan
Wirtschaft und Menschenrechte (NAP) gegeben, er gab einen wichtigen Impuls für
das Gesetz. Der NAP wurde gemeinsam von Politik und Unternehmen
verabschiedet, um zu einer sozial gerechteren Globalisierung beizutragen
(Bundesregierung 2017). Ergebnisse einer 2020 im Rahmen des Nationalen
Aktionsplans durchgeführten repräsentativen Untersuchungen zeigten jedoch, dass
lediglich zwischen 13 und 17 Prozent der befragten Unternehmen die
Anforderungen des Nationalen Aktionsplans erfüllen (VENRO 2021). Der
gesetzgeberische Impuls war also erforderlich, um die Einhaltung der
Menschenrechte zu fördern und damit auch zu einem fairen Wettbewerb zwischen
konkurrierenden Unternehmen beizutragen.

Das Lieferkettengesetz rückt internationale Menschenrechtsabkommen und
lieferkettentypische Risiken in den Blick: Dazu zählen bspw. das Verbot von
Kinderarbeit, der Schutz vor Sklaverei und Zwangsarbeit, die Vorenthaltung eines
gerechten Lohns, der Schutz vor widerrechtlichem Landentzug oder der
Arbeitsschutz und damit zusammenhängende Gesundheitsgefahren. Es werden
zudem internationale Umweltabkommen benannt. Sie adressieren die
Problembereiche Quecksilber, persistente organische Schadsto�e und die
grenzüberschreitende Verbringung gefährlicher Abfälle und ihre Entsorgung. Zu
den jetzt gesetzlich geregelten Sorgfaltspflichten der Unternehmen gehören
Aufgaben wie die Durchführung einer Risikoanalyse, die Verankerung von
Präventionsmaßnahmen und das sofortige Ergreifen von Abhilfemaßnahmen bei
festgestellten Rechtsverstößen.  Die neuen Pflichten der Unternehmen sind nach
den tatsächlichen Einflussmöglichkeiten abgestuft, je nachdem, ob es sich um den
eigenen Geschäftsbereich, einen direkten Vertragspartner oder einen mittelbaren
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Zulieferer handelt. Bei Verstößen kann die zuständige Aufsichtsbehörde Bußgelder
verhängen. Unternehmen können von ö�entlichen Ausschreibungen
ausgeschlossen werden.
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